
 

Entschließungsantrag  

der Fraktionen der CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

betreffend Familienpolitik als Schwerpunkt - flächendeckender Aus- und Aufbau 

von Familienzentren  
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n :  
 
1. Der Landtag begrüßt, dass die Landesregierung einen Schwerpunkt in der Familienpoli-

tik setzt und damit die Wertschätzung und Anerkennung für Familien bekundet. Fami-
lienpolitik ist eines der zentralen gesellschaftspolitischen Themen der Zukunft, denn Kin-
der und Familien sind das Fundament unserer Gesellschaft. Investitionen in Familienpoli-
tik sind Investitionen in die Zukunft aller. 

 
2. Der Landtag begrüßt den flächendeckenden Aus- und Aufbau von Familienzentren als 

einen wichtigen Baustein von guter Familienpolitik. Familienzentren stellen ein wichtiges 
regionales Instrument in Hessen dar, um Familien eine ganzheitliche, wohnortnahe fami-
lienbezogene Infrastruktur zu bieten. Familienzentren sind zentrale Anlaufstellen für Fa-
milien und sie verknüpfen bildungspolitische, gesundheitspräventive und gewaltpräventi-
ve Ansätze mit familienbezogenen Angeboten. Die Einrichtungen bieten für alle Genera-
tionen sowie für jede Lebensphase Hilfen, unter anderem in Form von Kinderbetreuung, 
Bildungs-, Förder- und Erziehungsangeboten, Lese- und Sprachförderung, Familienbil-
dung, Eltern- und Lebensberatung, Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf, Seniorenarbeit sowie Ehrenamtsqualifikation. 

 
3.  Der Landtag stellt fest, dass gerade in Zeiten eines sich wandelnden Familienbildes die 

Zentren eine wichtige niedrigschwellige Anlaufstelle für Familien sind und einen Knoten-
punkt in einem Netzwerk von Kooperation und Information bieten. Die Familienzentren 
holen die Eltern dort ab, wo sie im Alltag stehen, und bieten ihnen zielgenaue Hilfe sowie 
effektive Entlastung und leiten zur Selbsthilfe an. Insbesondere helfen sie, mit niedrig-
schwelligen Angeboten auch solche Familien zu unterstützen, die sonst nur schwer erreicht 
werden und zu wichtigen Informationen keinen regelmäßigen Zugang haben.  

 
4.  Der Landtag erkennt an, dass mittlerweile 113 Familienzentren in Hessen etabliert sind. 

Die Hessische Landesregierung fördert Familienzentren mit bis zu 12.000 € pro Einrich-
tung und Jahr. Insgesamt stellt die Landesregierung Mittel in Höhe von rund 1,6 Mio. € 
jährlich für die Förderung von Familienzentren, Fortbildungen, Evaluation und weitere be-
gleitende Maßnahmen zur Verfügung. Der Landtag begrüßt, dass die Förderung auch 
durch das Sozialbudget untermauert wird. Für die nächste Förderrunde konnten Anträge 
bis zum 1. März 2015 eingereicht werden. Der Landtag ist erfreut, dass die Förderung von 
Familienzentren auf eine so große Resonanz stößt und 146 Anträge eingereicht wurden. 

 
5.  Der Landtag befürwortet, dass weiterhin gezielt darauf hingewirkt wird, die familien-

unterstützende Infrastruktur in Hessen auszubauen und zu stärken sowie die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf zu verbessern. 

 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 17. März 2015 
 
Für die Fraktion 
der CDU 
Der Fraktionsvorsitzende: 
Boddenberg 

Für die Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Wagner (Taunus) 
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